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Neuwahlen und Ehrungen in der DLRG OG Pfullingen 

Neuwahlen  des  Vorstandes  sowie  Anerkennung  von  langjähriger  ehrenamtlicher  Tätigkeit 

standen  ganz  oben  auf  der  Tagesordnung  der  Jahreshauptversammlung  der  DLRG  OG 

Pfullingen 

Kaum hatte das Jahr 2011 begonnen, so ist es auch schon wieder vorbei und die Mitglieder 

folgen den Berichten der Vorstandsmitglieder auf der Jahreshauptversammlung. Die vorge‐

legten Zahlen sprechen für sich und zeigen den Anwesenden, dass das vergangene Jahr als 

erfolgreich  betrachtet werden  kann. Als Gäste waren  der  Pfullinger  Bürgermeister  Rudolf 

Heß, der Vorsitzende des Bezirks Reutlingen Thomas Klingberg und der Ehrenvorsitzende des 

Bezirks Reutlingen Wolfgang Wagler anwesend. 

Das Motto  der DLRG:  „Vom Nichtschwimmer  zum  Schwimmer  und  vom  Schwimmer  zum 

Rettungsschwimmer“ wurde mehr als erfolgreich umgesetzt: 33 Seepferdchen, 71  Jugend‐

schwimmabzeichen und 26 Rettungsschwimmerabzeichen – so lautet die Bilanz für 2011. Die 

Rettungswache im Pfullinger Freibad wurde von 43 Wachleitern und Wachgängern geleistet. 

Ein  toller  Erfolg war  die  Teilnahme  an  den  Bezirksmeisterschaften.  Vier  Pfullinger Mann‐

schaften gingen an den Start und gewannen jeweils Gold. Auch Felix Stanecker, der als Ein‐

zelschwimmer startete, schwamm auf den ersten Platz in seiner Altersklasse. 

Die Jugendabteilung begeisterte nicht nur die Jugend mit vielen Events, wie z.B. der Skifrei‐

zeit, dem Kinderfasching, der Teilnahme an der  längsten Eimerkette der Welt, einem Ver‐

such der Pfullinger Jugendfeuerwehr ins Guinessbuch der Rekorde zu kommen, dem Ferien‐

programm, den Jugendabenden und als krönenden Jahresabschluss dem Weihnachtsmarkt. 

Allein war die Durchführung  für die Verantwortlichen nicht möglich, deshalb galt der Dank 

des Vorstandes, der Jugendabteilung und des Technischen Leiters allen Helfern am Becken‐

rand, im Becken und auch den Sponsoren. 

Um eine  reibungslose Versorgung  im Notfall zu gewährleisten, wurden und werden ca. 20 

Mitglieder der OG Pfullingen  in verschiedenen Sanitätskursen zum Sanitätshelfer bzw. zum 

Sanitäter ausgebildet. 

Auf Antrag des Bürgermeisters  von  Pfullingen, Rudolf Heß, wurden  der Vorstand  und  die 

Kasse nach Abschluss aller Berichte entlastet. 
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Der  nächste  Tagesordnungspunkt  hieß:  „Neuwahlen“.  Es  galt,  den  Vorstand  der  OG 

Pfullingen  für die nächsten drei  Jahre zu wählen. Alle sich zur Wahl stellenden Kandidaten 

und Kandidatinnen wurden in die Ämter gewählt: 

Vorsitzender:  Wolfgang Sommer 
Stellvertretender Vorsitzender:  Frank Zivko 
Schatzmeister:  Robert Schill 
Stellvertretender Schatzmeister:  Andreas Volk 
Technischer Leiter:  Christine Stiller 
1. Stellvertretender Techn. Leiter:  Marc Wernicke 
2. Stellvertretender Techn. Leiter:  Michael Keppler 
Leiter der Öffentlichkeitsarbeit (LDÖ):  Ines Breibach 
Stellvertretender LDÖ:  Jens Kühn 
Schriftführerin:  Tanja Wagner 
Stellvertretende Schriftführerin:  Iris Beck‐Fodor 
Beisitzer:  Renate Schönfelder 
  Günther Rominger 
  Tim Rebscher 

Erstmalig in der Geschichte der OG Pfullingen wurde das Amt des Ehrenvorsitzenden an Ulf 

Tücking vergeben. Damit würdigen die Mitglieder das unermüdliche Engagement über viele 

Jahrzehnte und wünschen sich noch viele gemeinsame Aktivitäten. 

Für  die  langjährige,  treue Mitarbeit  und  überdurchschnittliches Arrangement  in  der Orts‐

gruppe wurden folgende Mitglieder mit dem Verdienstabzeichen in Silber auszeichnen: 

Bereich Schwimmkurse: Renate Schönfelder 
  Hanne Syfus 
  Ingrid Schill 
Bereich Technik/Ausbildung:  Tobias Flammer 
  Christine Stiller 
  Ilona Caki 
Bereich Sonsiges:  Tanja Wagner 

Für die langjährige Mitarbeit in der Ortsgruppe und im Bezirk wird folgenden Mitgliedern das 

Verdienstabzeichen in Gold verliehen: 

Robert Schill 

Frank Zivko 
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Dominik Müllerschön wurde  für seinen Einsatz am 20. Mai 2011  im Metzinger Freibad ge‐

ehrt. Er hat einen Badegast vor dem Ertrinken gerettet. Dafür erhielt er einen Gutschein zum 

Einkauf bei der Firma ERIMA, sowie die Medaille der Stadt Pfullingen, weil er das umgesetzt 

hat, wofür die DLRG da ist. 

Folgende Mitglieder wurden für langjährige Mitgliedschaft geehrt und ausgezeichnet: 

Für 10jährige Mitgliedschaft  Für 25jährige Mitgliedschaft 

Erik Flammer   Sabine Flammer 

Erik Frieß  Tobias Adolf Flammer 

Gabriele Frieß  Jens Herold  

Linda Frieß  Timo Leonhardt  

Tilo Frieß   Tobias Leonhardt  

Sabrina Roßner   Petra Leuze  

Angelika Schmitt   Felix Ungerer  

Max Schmitt    

Sofia Schmitt    

Aline Ulrich     

Mareike Weber     

Thorsten Weber     

Für 40 jährige Mitgliedschaft  Für 50 jährige Mitgliedschaft 

Walter Hagenloch  Helmut Hohloch 

Elke Stiller 

Auch 2012 sind viele Veranstaltungen der Ortsgruppe Pfullingen geplant, u.a. die Teilnahme 

an den Bezirksmeisterschaften am 21. und 22. April 2012 in Nürtingen.  

Alle Events sind aber nur dann erfolgreich durchführbar, wenn sich alle Mitglieder aktiv an 

einer Mithilfe  im  Verein  beteiligen,  sagte  der  Vorstandsvorsitzende Wolfgang  Sommer  in 

seinem  Aufruf  an  die  Mitglieder.  Besonders  aufgerufen  hat  er  zur  Rettungswache  im 

Pfullinger Freibad all diejenigen, die eine entsprechende Ausbildung dafür haben. 

Es wurde sich auf der Jahreshauptversammlung auch gegen die Schließung des Hallenbades 

in Pfullingen Anfang Mai 2012 ausgesprochen. Kinder  im Alter von 5 bis 12 Jahre haben bis 

Mitte September 2012 keine Möglichkeit, weiterhin am Schwimmtraining teilzunehmen, da 

dieses im Freibad aus organisatorischen Gründen nicht möglich ist. Durch diese Zwangspau‐

se verlieren wir viele Kinder an andere Vereine. Wolfgang Sommer wird dies auch noch Mal 

in  schriftliche  Form  bei  der  Stadt  bemängeln,  da  durch  diesen  Schwund  auch  die 

Rettungswachgänger für die kommenden Jahre für die Freibad‐Saison wegfallen. 


